
 

Abschrift    H+FA/003/2011 
Haupt- und Finanzausschuss 

    Havixbeck, 18.05.2011 
 
 
 
 
Es wird festgestellt, dass die Mitglieder des Ausschusses zu der heutigen Sitzung 
ordnungsgemäß eingeladen worden waren. Unter dem Vorsitz von Bürgermeister Klaus 
Gromöller sind folgende Ausschussmitglieder anwesend:  
 
 
 
Vorsitzender 
Herr Bürgermeister Klaus Gromöller   
 
Ratsmitglieder 
Herr Markus Böttcher  Vertretung für Herrn Klaus Kerkering 
Frau Hildegard Brinkforth-Kemper  ab TOP 14 
Herr Dirk Dirks  Vertretung für Herrn Wolfgang Geschwinder 
Herr Hans-Gerd Hense   
Herr Friedbernd Krotoszynski   
Frau Ulrike Ludewig   
Herr Ludger Messing   
Frau Margarete Schäpers   
Herr Dieter Skirde   
Herr Robert Tünsmann   
Herr Thomas Wardenga  ab TOP 7 
 
Protokollführer 
Herr Gerhard Wessels   
 
von der Verwaltung 
Frau Monika Böse   
Christoph Gottheil   
 
 
 
Es fehlen entschuldigt: 
 
Ratsmitglieder 
Herr Wolfgang Geschwinder   
Herr Klaus Kerkering   
 
 
 
Beginn der Sitzung:  18:00 Uhr 
 
Ende der Sitzung: 22:09 Uhr 
 
 
 
 
Öffentlicher Teil: 
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TOP 1 
Beschlussfassung über Änderungen und Erweiterungen der Tagesordnung 
 
Einstimmig beschließen die Ausschussmitglieder auf Anregung von Bürgermeister Gromöller die 
Tagesordnung um den TOP 7.1 zu erweitern. Es soll die Zulassung von verkaufsoffenen 
Sonntagen beraten werden. 
 
 
TOP 2 
Einwendungen gegen die Fassung des öffentlichen Teils der Niederschrift der letzten 
Ausschusssitzung 
 
Einwendungen gegen die Fassung des öffentlichen Teils der Niederschrift der Sitzung des 
Haupt- und Finanzausschusses vom 30.03.2011 wurden nicht erhoben. 
 
 
TOP 3 
Bekanntgaben des Bürgermeisters 
 
Es erfolgen keine Bekanntgaben. 
  
 
 
TOP 4 
Anfragen der Ratsmitglieder gem. § 17 Abs. 1 GeschO 
 
Schriftliche Anfragen der Ausschussmitglieder liegen nicht vor. 
 
 
TOP 5 
Beratung über die Raumsituation in der Anne-Frank-Gesamtschule Havixbeck 
 
Verwaltungsvorlage 042/2011 
 
Frau Schäpers von der SPD-Fraktion und Herr Hense von der CDU-Fraktion erklären 
übereinstimmend, dass der Arbeitskreis aus Mitgliedern des Rates sowie je einem Mitarbeiter 
des Bau- und des Schulamtes bestehen soll. Um kurzfristig eine Lösung der Raumproblematik 
zu finden, wird der Arbeitskreis nur ein oder zwei Mal tagen. 
 
Der Ausschuss empfiehlt dem Rat folgende Beschlussfassung: 
 
Der Rat der Gemeinde Havixbeck beschließt die Einrichtung eines Unterausschusses 
„Schulraumsituation“. Aufgabe dieses Unterausschusses ist die Erarbeitung von Vorschlägen für 
die Verbesserung der Raumsituation in den Havixbecker Schulen unter dem Aspekt der 
Qualitätsanalysen.  
 
Die Besetzung des Unterausschusses erfolgt in der Sitzung des Gemeinderates am 26.05.2011. 
 
 
einstimmig beschlossen , Ja: 9  , Nein: 0  , Enthaltung: 1   
 
 
TOP 6 
Erneute Beratung über die Stellungnahme der Gemeinde Havixbeck zur Fortschreibung 
des Regionalplanes unter Einbeziehung des Antrages der Fraktion Bündnis 90/Die 
Grünen v. 06.04.11. 
 
Verwaltungsvorlage 46/2011 
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Herr Tünsmann von der CDU-Fraktion ist der Meinung, dass der bestehende 
Windeignungsbereich nicht aufgegeben werden soll, sondern zunächst die gesetzliche 
Entwicklung abgewartet werden soll. 
Herr Skirde von der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen spricht sich dafür aus, mit einer 
entsprechenden Stellungnahme gegenüber der Bezirksregierung die Flexibilität für die 
Errichtung von Windkraftanlagen zu erhöhen. 
Herr Krotoszynski von der FDP-Fraktion befürchtet dadurch eine Zerspargelung der Landschaft. 
Herr Hense von der CDU-Fraktion möchte ebenfalls zunächst die Entscheidung der 
Landesregierung abwarten und jetzt keine Fakten schaffen. 
Frau Ludewig von der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen erklärt, dass durch die Stellungnahme 
noch keine Fakten geschaffen werden sondern lediglich ein Signal gesetzt wird. 
Frau Böse erläutert, dass es bei dem Windeignungsbereich in Natrup bleibt, wenn keine 
Stellungnahme abgegeben wird. 
Herr Messing und Herr Böttcher von der SPD-Fraktion sind sich einig, dass neue Flächen für die 
Windenergiegewinnung gefunden werden sollen. Dies könnte möglicherweise Richtung 
Altenberge in der Nähe der dort schon bestehenden Zone sein. 
 
Frau Ludewig von der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen beantragt, die Beschlussvorschläge aus 
den Ausschusssitzungen zu splitten und über die einzelnen Bereiche separat abzustimmen. 
Diesem Antrag wird entsprochen.  
 
Herr Hense von der CDU-Fraktion stellt den Antrag, die Beschlussempfehlung um das Thema 
Gewerbeflächen zu erweitern. Weitere Gewerbeflächen sollen im Bereich Gewerbegebiet Lütke 
Feld Richtung Bahnlinie im Regionalplan Berücksichtigung finden. 
 
 
Der Ausschuss empfiehlt dem Rat folgende Beschlussfassungen: 
 
 
Der Gemeinderat nimmt den Entwurf der Fortschreibung des Regionalplanes zur Kenntnis. 
 
Hinsichtlich des Standortes Tilbeck wird in Ergänzung der Formulierungen des Ziels 14 
angeregt, auf der Grundlage der Entwicklungskonzeption des Stiftes Tilbeck vom 18.04.2011 
und dem in diesem Zusammenhang erarbeiteten Entwurf für die 27. Änderung des 
Flächennutzungsplanes der Gemeinde Havixbeck die Entwicklung dieses Standortes 
regionalplanerisch zu berücksichtigen und zu sichern. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 

 
 

Ferner wird angeregt, die Entwicklung des Ortsteils Roxel der Stadt Münster in westliche 
Richtung zu begrenzen, da nachteilige Wirkungen auf die Entwicklung der Gemeinde Havixbeck 
befürchtet werden, insbesondere im Bereich Bevölkerungs-, Gewerbe- und 
Einzelhandelsentwicklung. 

 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 

 
 

Darüber hinaus möge der Bürgermeister Verhandlungen mit der Bezirksregierung aufnehmen, 
die zum Ziel haben, die Verringerung der ASB-Fläche ganz oder teilweise zurück zu nehmen. 
 
Abstimmungsergebnis: 7 Ja-Stimmen, 3 Nein-Stimmen 
 
 
Zur Verbesserung der Nutzbarkeit von Windenergie wird angeregt – ähnlich wie in anderen 
Regionalplänen – auf die Ausweisung von Windeignungsbereichen zu verzichten, wobei im 
Rahmen der gemeindlichen Flächennutzungsplanung die kommunale Steuerungsmöglichkeit 
weiterhin gegeben sein muss. 
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Sollte der zuvor genannten Anregung nicht gefolgt werden können,  wird angeregt, den auf dem 
Gebiet der Gemeinde Altenberge vorhandenen Windeignungsbereich ST 27 in Richtung 
Havixbeck auszuweiten und zu prüfen, ob an anderer Stelle im Gemeindegebiet von Havixbeck 
Windeignungsbereiche ergänzend ausgewiesen werden können. 
 
Abstimmungsergebnis: 6 Ja-Stimmen, 4 Nein-Stimmen 
 
 
Es wird angeregt, zusätzliche Gewerbeflächen im Anschluss an das Gewerbegebiet Lütke Feld 
bis zur Bahnlinie auszuweisen. 
 
Abstimmungsergebnis: 4 Ja-Stimmen, 5 Nein-Stimmen, 1 Enthaltung 
 
 
TOP 7 
Beratung über das Konzept zur Weiterentwicklung des Standortes Stift Tilbeck 
 
Verwaltungsvorlage 051/2011 
 
Der Ausschuss empfiehlt dem Rat folgende Beschlussfassung: 
 
Der Gemeinderat beschließt nach Beratung, der Grundlage der Entwicklungskonzeption des 
Stiftes Tilbeck vom 18.04.2011 und dem in diesem Zusammenhang erarbeiteten Entwurf für die 
27. Änderung des Flächennutzungsplanes der Gemeinde Havixbeck zuzustimmen. 
Darüber hinaus sollen im Verfahren gem. § 34 Landesplanungsgesetz (landesplanerische 
Abstimmung) folgende Punkte berücksichtigt werden: 
 
Der Schulstandort Tilbeck sollte planerisch abgesichert werden. Darüber hinaus sollte die 
Schaffung einer Kindertageseinrichtung mit integrativer Betreuung zukünftig möglich sein. Die 
Schaffung von Wohnangeboten für Angehörige von Menschen mit Behinderungen bzw. mit 
Betreuungsbedarf am Standort Tilbeck wird ausdrücklich begrüßt. 
 
Darüber hinaus nimmt der Gemeinderat die in der Sitzung am 10.05.2011 erstmals geäußerten 
Überlegungen zu einer Zusammenarbeit der Münsterlandschule und der Anne-Frank-
Gesamtschule hinsichtlich einer denkbaren Zusammenarbeit im Sek. II Bereich zustimmend zur 
Kenntnis, wobei dem Thema Inklusion im schulischen Bereich besondere Priorität zukommen 
soll. 
 
einstimmig beschlossen  
 
 
TOP 7.1 
Beratung über den Antrag der Werbegemeinschaft Havixbeck e.V. auf Zulassung von 
verkaufsoffenen Sonntagen 
 
Verwaltungsvorlage 057/2011 
 
Bürgermeister Gromöller erläutert, dass der bisher festgelegte verkaufsoffene Sonntag an 
Kirmes (zweiter Sonntag im Juli) auf den 02.10.2011 verschoben werden soll. Sollte im 
kommenden Jahr der verkaufsoffene Sonntag wieder während der Kirmes festgelegt werden, ist 
eine neue „Ordnungsbehördliche Verordnung über das Offenhalten von Verkaufsstellen aus 
besonderem Anlass“ zu erlassen. 
 
Der Ausschuss empfiehlt dem Rat folgende Beschlussfassung: 
 
Der Gemeinderat beschließt nach Beratung entsprechend dem Antrag der Werbegemeinschaft 
Havixbeck e.V. vier verkaufsoffene Sonntage zuzulassen. Er beschließt die der 
Verwaltungsvorlage Nr. 057/2011 beiliegende Neufassung der Ordnungsbehördlichen 
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Verordnung über das Offenhalten von Verkaufsstellen aus besonderem Anlass im Gebiet der 
Gemeinde Havixbeck. 
 
einstimmig beschlossen  
 
 
Nachsatz der Verwaltung: 
Die Werbegemeinschaft hat am 20.05.2011 mitgeteilt, dass der Antrag für den 02.10.2011 nicht 
aufrecht erhalten wird (wegen des langen Wochenendes) und es vielmehr beim zweiten 
Sonntag im Juli verbleiben soll. 
 
 
TOP 8 
Anfragen der Ratsmitglieder gem. § 17 Abs. 2 GeschO 
 
Zunächst wird die Anfrage des Herrn Geschwinder aus der Sitzung am 03.12.2010 beantwortet. 
 
Herr Geschwinder von der CDU-Fraktion berichtet, dass es auf dem Blick-Parkplatz bei den 
Märkten Schäden/Löcher gibt. Er fragt: 
 

1. Wer ist für die Beseitigung der Schäden zuständig?  
2. Gibt es eine Gewährleistung?  
3. Wer beseitigt die Schäden? 

 
Antwort der Verwaltung: 
 
Die Gemeinde Havixbeck ist im Bereich der Parkplätze verkehrssicherungs-pflichtig. 
Sofern Schäden bekannt sind, werden diese entsprechend aufgenommen und nach ihrer 
Priorität beseitigt. 
Weiterhin besteht für die Gemeinde Havixbeck im Zufahrtsbereich ab Kreisverkehr Josef-Heydt-
Straße bis zur Auffahrt „Baugebiet Schmitz Kamp“ die Verkehrssicherungspflicht.  
 
Ein Gewährleistungsanspruch für die zuständigen Bereiche besteht nicht mehr. 
 
Die Schäden werden vom vertraglich gebundenen Bauunternehmen oder dem Bauhof beseitigt. 
In kürze sollen die abgängigen Schachtgeschränke im Zu- und Abfahrtsbereich vom/zum Kreisel 
Josef-Heydt-Straße im Rahmen der Verkehrssicherungspflicht behoben werden. 
 
 
 
TOP 8.1 
Anfrage von Herrn Hense 
 
Herr Hense von der CDU-Fraktion fragt, ob es möglich ist, in den Niederschriften zukünftig 
wieder die zu den Tagesordnungspunkten zugehörigen Verwaltungsvorlagen zu benennen. 
 
Bürgermeister Gromöller sagt dies zu. 
 
 
TOP 8.2 
Anfrage von Frau Schäpers 
 
Frau Schäpers von der SPD-Fraktion erläutert die Problematik der erhöhten Bordsteinkante für 
Rollatoren und Rollstuhlfahrer im Einmündungsbereich der Straße Am 
Schlautbach/Münsterstraße. Sie fragt, ob die Kante im Rahmen der Baumaßnahme an der 
Münsterstraße abgesenkt werden kann. 
 
Die Verwaltung sagt dies zu. 
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TOP 8.3 
Anfrage des Herrn Böttcher 
 
 Herr Böttcher von der SPD-Fraktion möchte wissen, ob im Rahmen des Hausmeistervertrages 
die Feststellung und Beseitigung von Mängeln im Bereich der Straße Am Schlautbach erfolgt. 
 
Frau Böse antwortet, dass die Feststellung der Mängel durch das Bauamt der Gemeinde 
Havixbeck erfolgt und die Mängelbeseitigung im Bedarfsfall jeweils gesondert beauftragt wird.  
 
 
TOP 8.4 
Anfrage des Herrn Skirde 
 
Herr Skirde von der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen berichtet über ein erhebliches 
Gefahrenpotential durch parkende PKW im Bereich Gartenstraße/Pater-Hardt-Straße. Er fragt, 
ob es eine Möglichkeit gibt, durch eine entsprechende Beschilderung das Parken an dieser 
Stelle zu unterbinden. 
 
Frau Böse wird dies mit dem Straßenverkehrsamt, Kreis Coesfeld klären und die Frage dann 
entsprechend beantworten. 
 
  
TOP 8.5 
Anfrage des Herrn Messing 
 
Herr Messing von der SPD-Fraktion fragt, ob die Wechselsperren am Radweg Am Schlautbach 
aus Sicherheitsgründen nicht wieder geschlossen werden sollten. 
 
Frau Böse von der Verwaltung antwortet, dass die Wechselsperren zur einfacheren Durchfahrt 
für Radfahrer mit Anhängern während der Bauphase der Münsterstraße durch die 
Gemeindeverwaltung geöffnet wurden. Die Sache wird jedoch unter dem Aspekt der 
Verkehrssicherheit im Auge behalten. 
 
 
TOP 8.6 
Anfrage des Herrn Hense 
 
 
Herr Hense erkundigt sich, ob durch die in der Niederschrift des Ausschusses für Schule, 
Soziales, Jugend und Sport genannte Intensivierung der Prüfung von SGB II und XII einen 
zusätzlichen Aufwand für die Gemeinde Havixbeck bedeutet. 
 
Bürgermeister Gromöller sagt die Beantwortung der Frage zu. 
 
 
Unterschriften:  
 
Vorsitzender:  
 
gez.: Bürgermeister Klaus Gromöller 
Bürgermeister Klaus Gromöller 
 
 
Schriftführer:   
 
gez.: Gerhard Wessels 
Gerhard Wessels 
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